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Halle Mittwoch
Die Handels Expedition

der Deutſch weſtafrikaniſchen Compagnie
Während alle andern Koloniſationsgeſellſchaften zuerſt ſich in

bedeutende Koſten geſtürzt haben um Ländereien zu erwerben
nd infolgedeſſen bisher nur Ünkoſten und Ausgaben gehabt aber

keine Einnahmen erzielt haben hat die DeutſchWeſtafrikaniſche
Compagnie einen gen andern Weg eingeſchlagen Sie hat
damit begonnen eine andelsexpedition auszurüſten nicht etwa
m Proben den Eingebornen vorzulegen ſondern um ſofort

u treiben Sie folgt damit dem engliſchen Beiſpiele JnWeiſe iſt aus ganz kleinen Anfängen die engliſch oſtindiſche

ompagnie entſtanden welche zuerſt gleichfalls engliſche Waaren
nach Oſtindien ſandte So machen es auch die engliſchen Händler
im Kaplande welche mehrere Ochſenwagen mit geeigneten Waaren
beladen dann in das Jnnere gehen und von den Eingeborenen

turprodukte eintauſchenun in ähnlicher Weiſe geht nun die DeutſchWeſtafrikaniſche
Compagnie vor Sie hat das Prinzip aufgeſtellt kein Geld in
Unternehmungen zu ſtecken welche ſich nicht ſofort wieder rentiren
Sie hat alſo zunächſt eine kleinere Handelsexpedition ausgerüſtet
welche in diejenigen Länder Südweſtafrikas geht wo werth
volle Naturprodukte namentlich Elfenbein und Straußenfedern
noch in großen Maſſen und äußerſt billig vorhanden ſind und
wo nenttie bisher noch ſo gut wie gar kein Handel ge
ieben iſt ßrer Reichskommiſſar Herr De Göring hat den Vorſtand der

Deutſch Weſtafrikaniſchen Compagnie aufgefordert das Gebiet
nördlich von dem Deutſchen Schutzgebiete für ſeine Handelszwecke
ins Auge zu faſſen namentlich das Ovamboland und das Zam
beſigebiet Er hat engliſche Händler kennen gelernt welche
dieſes Gebiet mit mehreren Ochſenwagen voll Waaren durchſtreift
und dort 500 1000 Prozent Gewinn gemacht haben Er hat
der Geſellſchaft gerathen dort mit ihren Handelsunternehmungen
zu beginnen weil das Land ſo gut wie gar nicht bisher aus
enutzt und aufgeſchloſſen iſt und weil die Einwohner friedlich
ind und mit den Deutſchen gern in nähere Verbindungen treten
möchten und dort ganz enorme Maſſen von Eilfenbein Straußen
federn und andern Naturprodukten zu beiſpiellos billigen Preiſen
zu haben ſind alle europäiſchen Waaren aber der großen Selten
heit wegen dort überaus hoch verwerthet werden können

Auch Herr Waldemar Belck empfiehlt dieſes Land als beſonders
zum Handel geeignet Mit welchem Vortheil europäiſche Waaren
überhaupt in Südweſtafrika gegen Naturprodukte eingetauſcht
werden können geht daraus hervor daß ein Pfund Tabak welches
75 Pf koſtet mit 5 ja weiter hinein ſogar mit 10 M
bezahlt wird daß Kaffee à Pfund 98 Pf mit 3 mit 5 M
und höher verwerthet werden kann An Gewehren und Munitions
gegenſtänden können mindeſtens volle 800 Proz verdient werden
Ein gewöhnliches Gewehr das man in den Magazinen à 5 M
kaufen kann hat dort einen Werth von 160 200 ein Gewehr
beſſerer Konſtruktion zu 50 M Einkaufspreis in Deutſchland
wird mit 400 600 M verwerthet Das Pfund Pulver zu 40 bis
50 Pf Einkaufspreis erhält einen Werth von 10 M

Einen ſolchen nun zu organiſiren hat ſich die Deutſch
Weſtafrikaniſche Compagnie vorgenommen und das ſoll ihr erſtes
Unternehmen ſein Sie hat zu dieſem Zwecke eine große Menge
von Waaren erworben welche ſie dort beſonders gut verwerthen
kann auch haben eine Anzahl von Induſtriellen ſich der Geſell
ſchaft angeſchloſſen und rer Antheilſcheine Waaren geliefert
Es iſt dies ein im hohen Grade erfreuliches Zeichen denn es be
weiſt daß allmälig unſere Jnduſtriellen zu der Erkenntniß
kommen daß ſie ſich neue Abſatzwege in den deutſchen Kolonien
erſchließen können und daß dort für ſie ein höchſt vortheilhaftes
Abſatzgebiet iſt

Indem ſie ihre Waaren gegen Antheilſcheine geben alſo Mit
glieder der Geſellſchaft werden haben ſie auch an dem Gewinne
derſelben Theil ſie können alſo ihre Waaren ſehr viel höher ver
werthen als wenn ſie dieſelben gegen r verkaufen Aller
dings müſſen ſie warten bis das Geſchäft abgewickelt iſt und da
rüber geht immerhin dreiviertel bis ein Jahr hin allein ſie haben
dafür auch den Vortheil daß ſie von ihrer Arbeit einen viel
höheren Nutzen haben können und daß ſie auch in Zukunft mit
ihrem erſten Einſatz an allen Gewinnen der Geſellſchaft theil
r i alſo dieſe Einlage ein werthvolles werbendes

apital iſt
Auf Ochſenwagen welche je 40 50 Ctr Waaren faſſen werden

die Waaren ins Jnnere transportirt dort zieht die Expedition
von Kraal zu Kraal und ſucht einzutauſchen ſo viel ſie vermag
Sie wird ſo weit wie möglich nach Oſten gehen und überall wo
ſie vortheilhaften Umſatz findet bleibende Verbindungen an
knüpfen um bei der zweiten Expedition ſchon dauernde Stationen
herzuſtellen

Es iſt ſchon jetzt ins Auge gefaßt eine Centralſtation in
Ondonga dem Hauptorte von Ovamboland einzurichten und
ſollen ſich dort einige Herren dauernd niederlaſſen und Ein
richtungen treffen um einen Speicher zu etabliren während eine
andere Abtheilung weiter nach Oſten zieht und dort genau unter
ſucht wo ſich am beſten ähnliche Centralſtationen anlegen laſſen

Am 4 Febr iſt die erſte Kollektion von Waaren bereits per
Dampfer von Hamburg nach Kapſtadt abgegangen

Dieſelbe umfaßt bereits eine große Auswahl von allen möglichen
Waaren einzelne Sachen die ſich nicht ſo ſchnell beſchaffen ließen
gehen über Southampton nach Kapſtadt von wo die Herren
welche die Handelsexpedition leiten ſollen nachfolgen werden

Dieſe Expedition iſt ſo ausgerüſtet wie bisher noch keine Ex
pedition einer deutſchen Geſellſchaft in Afrika ausgerüſtet war
Sie nimmt alle möglichen Proviſionen mit ſo z B 20 Ctr Reis
4 Ctr Rolltabak 8 Etr Kaffee 2 Ctr Würfelzucker außerdem
Thee Chokolade alle möglichen Konſerven 10 Säcke Weizenmehl
15 Kiſten mit Schiffsbrot ferner Getreidekümmel und Liqueure
kurz alle möglichen Nahrungsmittel welche ſie zum Theil auch
als Handelsartikel ſehr wohl verwerthen kann Außerdem aber
führt ſie an Waaren eine Kollektion von Waffen verſchiedener Art
ſodann Munition Pulver und Blei Zündſtoffe wie Schwefſel
hölzer Feuerwerk ſodann ſolinger Eiſenwaaren in großer Aus
wahl wollne Decken aus Kalbe a S allein gegen 1000 Stücke
der verſchiedenſten Muſter ferner Kattune Kleidungsſtücke Filz
hüte Spielwaaren Muſikinſtrumente Glasperlen Vijouterie
waaren Porzellan und Glasſachen Maismühlen Angelgeräth
ſchaften Tapiſſerieſachen Papeteriegegenſtände der mannichfaltigſten
Art von letztern beiden allein 900 verſchiedene Gegenſtände Es
iſt eine Kollektion von Waaren von der größten Mannichfaltigkeit
welche die verſchiedenſten Bedürfniſſe befriedigt zuſammen an
120 Kolli Kiſten und Ballen von mehr als 100 Centner Gewicht
im Werthe von 50,000 M ein ganzes Waarenlager welches

um eine Gegend von hunderten von Meilen zu be
eiſen

Die r der DeutſchWeſtafrikaniſchen Compagnie nimmt
vier große Ochſenwagen ſowie einzelne Karren mit außerdem
drei Reitpferde ſowie Schlachtvieh Rindvieh ſowohl wie Schafe
an Bedienung 20 Mann Hottentotten Die Expedition beſteht
aus acht Herren die Oberleitung übernimmt der Premierlieutenant
a D Freiherr Franz v Steinäcker der im bulgariſchen Heere
den Selzug mitgemacht hat Ein Koch geht gleichfalls mit
welcher Verſuche auf einem eigens von der Firma Heckmann

erlin konſtruirten Apparate zur Herſtellung von Fleiſchkonſerven
machen und Proben davon mitbringen wird

Es iſt namentlich erfreulich daß ſich eine Reihe von Firmen
an der Wagrenliefernng betbeiligt i und die Bebeutung des
von dem Vorſtande der Deutſch Compagnie

u

Handel
ſolcher

gufgeſtellten Prinzips der Genoſſenſchaft und
rbeit zwiſchen Unternehmer und Juduſlriellen erkannt hat Wir

erwähnen die Firmen N v in Sömmerda mit Waffen
D Nicolai in Kalbe a S mit Wollenwaaren G Haſchéè in

der gemeinſamen

530,000 geknüpft worden ſei

da den Antragde e e

I Beilage zu Nr 39 der Saale Zeitung 16 Februar 1887
Berlin mit Porzellan und Glaswagren J G Gilka in
mit Likören und Spirituoſen W
Bruno Grahl in Berlin mit Zündwaaren Henckels in Solingen
mit Stahlwaaren Lewin Frey mit Schirmen Ludwig und
Guſtav Kramer in Düſſeldorf mit Tüchern Aug Zehlicke in
Schwerin i M mit Tapiſſerieſachen E H B Müller in Schwerin
mit Galanteriewaaren W Schimming in Berlin mit Hüten und

ezen Wilhelm Mohr in Parchim mit Hüten C W Klähn in
archim mit Weizenmehl Wetzſchewald Wilmes in Neheim

a d Ruhr in Weſtfalen für Lampen Glas und Kryſtallſachen
ſowie noch eine große Anzahl anderer Jnduſtrieller welche größere
oder kleinere Kollektionen geliefert haben

Die Expedition iſt zu ihrer Sicherheit mit den beſten Waffen
mit Büchsflinten Revolvern Mauſergewehren der beſten Kon
ſtruktion und mit 5000 Stück Patronen ausgerüſtet ſodaß die
Herren welche größtentheils Militärs geweſen ſind imſtande
ſind ſich zu vertheidigen falls ſie angegriffen werden ſollten
Dieſe große Karawane zieht ihre Wagen mit deutſchen Fahnen
und mit einem großen Wappenſchilde dekorirt auf welchem der
deutſche Reichsadler farbig gemalt iſt bis ins Centrum von Süd
weſtafrika hinein und es wird dieſer ſo glänzend und großartig
ausgeſtatteten deutſchen Handelsexpedition der Deutſch Weſt
afrikaniſchen Compagnie hoffentlich gelingen der deutſchen Jn
duſtrie dauernden Abſatz und den Bezug bedeutender werthvoller
Rohprodukte zu gewinnen und dadurch den Werth der deutſchen
Kolonien in Südweſtafrika zu erhöhen und bedeutenden Gewinn
davon zu tragen

Kaufleute Jnduſtrielle und Kapitaliſten welche ſich an den
Unternehmungen der DeutſchWeſtafrikaniſchen Compagnie durch
Waarenlieferungen und Kapitalseinlagen betheiligen wollen ſo
wie Landleute Forſtmänner Kaufleute Jngenieure Offiziere und
ſonſtige Perſönlichkeiten welche die Expeditionen mitmachen wollen
mögen ſich an den GeneralSekretär der Geſellſchaft Dr A Zehlicke
in dem Büreau der Deutſch Weſtafrikaniſchen Compagnie
Berlin SW Puttkamerſtr 23 part wenden

Claar in Berlin mit Perlen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Herrenhaus
4 Sitzung vom 14 Febr

Am Miniſtertiſche Vizepräſident des Staatsminiſteriums
Miniſter des Jnnern v Puttkamer Geh Regierungsrath
De v Bitter

Präſident Herzog v Ratibor eröffnet die Sitzung um
11 Uhr 23 Minuten mit der Mittheilung über die Audienz am
19 Jan bei Sr Maj dem Kaiſer in welcher demſelben die be
kannte Adreſſe überreicht wurde

Das Präſidium erhält vom Hauſe die Genehmigung den Aller
höchſten und Höchſten Herrſchaften des Königlichen Hauſes zu der
Geburt eines Prinzen die allerunterthänigſten Glückwünſche
darzubringen

Der Präſident beruft zu morgen Dienstag 102 Uhr Vor
mittags die Abtheilungen behufs der Wahl einer Kommiſſion
welcher die in der Thronrede angekündigte und demnächſt zu
erwartende kirchenpolit iſche Vorlage überwieſen werden ſoll

Zur Tagesordnung ſteht der Entwurf einer Kreis und
Provinzialordnung für die Rheinprovinz

Die Kommiſſion hat den Entwurf nur in unweſentlichen
Punkten geändert und beantragt heute durch ihren Berichterſtatter
Hrn Adams Koblenz die Annahme ihrer Beſchlüſſe ſammt einer
Reſolution in welcher die Regierung um baldige geſetzliche
Regelung der Penſionsverhältniſſe der beſoldeten Beamten der
Landgemeinden gebeten wird

Hr Fürſt zu Wied erklärt als Vorſitzender des Rheiniſchen
Provinzial Landtages ſeine Zuſtimmung zu den Beſchlüſſen der
Kommiſſion obgleich es weit wünſchenswerther geweſen wäre
wenn man mit der Reorganiſation der Gemeindeordnung eine
Reform der Kommunalgeſetzgebung vorgenommen hätte Jm
weiteren bedauert der Reduer die Aufhebung der Virilſtimmen
der fürſtlichen Häuſer in der Kommunal Geſetzgebung Die Ver
tretung dieſer Häuſer im Herrenhauſe ſei ein Ehrenvorrecht
während die Vertretung im Provinzial Landtage eine Vertretung
der Jntereſſen der fürſtlichen Häuſer ſei Jn der General
diskuſſion könne er die Annahme der Vorlage und die Ablehnung
aller Abänderungsanträge nur empfehlen

Herr Ober Bürgermeiſter Bredt Barmen giebt ſeiner Genug
thuung darüber Ausdruck daß die Vorlage jetzt gemacht worden
ſei Die acht r Städte der Rheinprovinz ſeien bisher in
ungenügender Weiſe auf dem Provinziallandtag vertreten geweſen
er begrüße es daher mit Freude daß denſelben nunmehr eine
ihren Bedürfniſſen und Wünſchen entſprechendere und aus
reichendere Vertretung geboten werde Er empfehle deshalb die
Annahme der Vorlage unter Berückſichtigung der von ihm ge
ſtellten Abänderungsanträge

Die GeneralDiskuſſion wird hierauf geſchloſſen
Der Berichterſtatter Herr Bürgermeiſter Adams faßt in ſeinem

Schlußwort die Momente zuſammen in welchen die beiden Vor
redner einig ſeien Hinſichtlich der Abänderungsanträge bitte er
jedoch dieſelben abzulehnen und die Regierungsvorlage unver
ändert anzunehmen

Jn der Spezialberathung werden die 88 1 2 und 3 ohne
Debatte angenommen

Zu 8 4 liegt ein Antrag des Herrn Oberbürgermeiſters Brüning
vor dahingehend den Städten mit 30 000 Einwohnern ſtatt
40,000 der Regierungsvorlage bereits das Recht beizulegen einen
ſelbſtändigen Kreisverband zu bilden

Der Berichterſtatter Herr Bürgermeiſter Adams bittet den
Antrag abzulehnen da kein Bedürfniß dazu vorliege

Herr Oberbürgermeiſter Brüning Osnabrück bittet um An
nahme ſeines Antrages da in der Rheinprovinz ganz ähnliche
Verhältniſſe ſeien wie in Weſtfalen wo in der Kreisordnung die
Ausſcheidung einer Stadt ebenfalls an eine Einwohnerzahl von

Es ſei eine Ungerechtigkeit daß in
der Rheinprovinz 40,000 in Weſtfalen 30,000 und in den öſtlichen
Provinzen 25,000 Einwohner Bedingung des Ausſcheidens aus
dem Kreisverbande ſeien

Regierungs Kommiſſar Geh Regierungsrath Dre v Bitter
Der Gegenſtand welchen der vorliegende Antrag berührt hat
eine lebhafte Erörterung hervorgerufen und in zahlreichen Ein
gaben an Se Majeſtät und das Miniſterium Ausdruck gefunden
Man hat ſich aber nicht überzeugen können daß die vorgebrachten
Gründe berechtigt ſind Jch will die Erwägungen micht noch
mals hier anführen welche die Staatsregierung zur Ablehnung
der Eingaben beſtimmt haben da dieſelben in der Kornmiſſton
von mir bereits mitgetheilt worden ſind die Staatsregierung
will vornehmlich verhüten daß gerade über Nacht zu größerer
Einwohnerzahl herangewachſene Städte ſich vom bisherigen
Kreisverbande loslöſen und damit in der Provinzialvertretung
das Verhältniß von Stadt und Land ein unnatürliches werde
Die Regierung wird von dem Provinzial Landtag unterſtützt
welcher nicht nur an der Zahl von 40,000 feſtgehalten hat
ſondern auch außer den 40,000 Seelen noch eine beſondere Er
ſchwerung u das Ausſcheiden aus dem Kreisverbande eingeführt
wiſſen wollte nämlich Zuſtimmung des Provinzial Landtags Bei
einer Grenzziffer von 30,000 Seelen werden eine große Zahl
dicht bei einander liegender Städte einen eigenen Kreisverband
bilden Das hindert die Handhabung einer kr en Polizei die
in jener induſtriellen Gegend ein unbedingtes Erforderniß iſtWünſchen die in dieſer

Regi wird abern e nDie

e e J dine Sieeingeräumten niſſe aa leſen und den 8 4 in der Faſſung der

Berlin Nach einigen Beme
Herrn Antragſtellers und

en des Herrn Grafen v Brühl
mmiſſars

die Debatte geſchloſſen
es Herrn Regierungsko wird

Der Antrag Brüning wird hierauf in namentlicher Ab
ſtimmung mit 78 gegen 16 Stimmen abgelehnt der s 4 in der
Faſſung Regierungsvorlage angenommen

ie 58 5 bis 25 werden ohne Debatte angenommen
Der S 26 wird nach dem Berichte des Herrn Berichterſtatters

in der Faſſung der Kommiſſion ohne weitere Debatte an
genommen

Bei s 27 ſtellen die Herren Bredt und Lindemann den
Antrag anſtelle des erſten Satzes des Alineg 3 welcher lautet

Jnſoweit zur Beſtreitung der Penſionszahlung die von den
penſionsberechtigten Beamten zu zahlenden Beiträge nicht aus
reichen wird der fehlende Betrag von den Landbürger
meiſtereien und Landgemeinden nach Verhältniß des je
weiligen Betrages des penſionsberechtigten Dienſteinkommens
der Beamten aufgebracht

das entſprechende Alinea 3 des s 28 der Weſtfäliſchen Kreis
ordnung zu ſetzen dahin lautend

Die zur egrrnmng der Penſionszahlungen erforderlichen
Beiträge werden von den Landbürgermeiſtereien und Land
gemeinden nach Verhältniß des jeweiligen Betrages des
Jebte eeechtigten Dienſteinkommens der Beamten auf
gebracht

ferner dieſer Abänderung entſprechend dem Alinea 6 des S 27
des Entwurfs folgende Faſſung zu geben

Jm Falle einem definitiv angeſtellten Bürgermeiſter auf
grund der Vorſchriften des vierten Abſatzes des 8 24 die
widerrufliche Verwaltung einer oder mehrerer Landbürger
meiſtereien übertragen wird iſt derſelbe mit dem von den
letzteren bezogenen Dienſteinkommen penſionsberechtigt

Der Berichterſtatter beantragt im Namen der Kommiſſion die
Ablehnung des Abänderungs Antrages dagegen die An
nahme des 8 27 in der Faſſung der Regierungsvorlage nebſt
der obenerwähnten Reſolution

die kgl Staatsregierung zu erſuchen die Anſtellungs und
Penſionsverhältniſſe der in der Rheinprovinz fungirenden be
ſoldeten Beamten der Landgemeinden möglichſt bald im Wege
der Geſetzgebung zu regeln

Für den Antrag der Kommiſſion ſprechen die Herren Adams
Fürſt zu Wied Graf v Brühl Frhr v Solemacher für
den Antrag Bredt und Lindemann die Herren Bredt und
Bödcher Halberſtadt

Der Antrag Bredt Lindemann wird hierauf abgelehnt der
Antrag der Kommiſſion dagegen mit großer Mehrheit an
genommen über die Reſolution wird am Schluß der Be
rathung abgeſtimmt

88 28 32 werden ohne Debatte angenommen
u r s 33 Bildung der Wahlverbände für den Kreistag be

ag
Fürſt zu Solms Braunfels die Nichtwiederherſtellung

der Virilſtimmen für die vormals reichsunmittelbaren Standes
herren des Rheinlandes bei der Zuſammenſetzung des Kreistags
da dieſelben doch ein hiſtoriſch begründetes Recht der Fürſten
ſeien Die Virilſtimmen ſeien ein Erſatz für die aufgegebenen
Regierungsrechte und deshalb ein vertragsmäßiges Recht

Der Reſt des Geſetzes wird auf Antrag des Herrn v Kleiſt
Retzow unverändert en bloe angenommen ebenſo das Geſetz
im ganzen nebſt der von der Kommiſſion beantragten Reſolution

Der Provinzialordnung für die Rheinprovinz ſtimmt
das Haus in der von der Kommiſſion unveränderten Faſſung des
Regierungsentwurfs ohne Debatte zu

Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr Tages Ordnung Kom
miſſionsberichte über Volksſchulgeſetz c Schluß 2 Uhr

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 Febr Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Wegen Uebertretung der
Oberpräſidialordnung vom 25 Okt 1879 bezw des Geſetzes
vom 27 Febr 1880 war angeklagt der Handelsmann Franz
Fochtenhagen aus Berlin der am 10 Dez v J in der
Saale Ztg und im Hall Tgbl eine im Gaſthof zu den drei
Kugeln abzuhaltende Auktion angekündigt hatte ohne dabei
ſeinen Namen und Wohnort angegeben zu haben Es
waren 1000 Stück wollene Decken zur öffentlichen Verſteigerung
gekommen und aus der Anzeige hatten hieſige Geſchäftsinhaber
erſehen daß es ſich dabei um den Verkauf eines Wanderlagers
gehandelt was vier Konkurrenten veranlaßte die Sache anzuzeigen
Die Ermittelungen hatten ergeben daß der Jnhaber beſagten
Waagrenlagers im übrigen ganz korrekt verfahren 40 M Gewerbe
ſteuer für Abhaltung jener Auktion gezahlt auch einen öffent
lichen Aushang am Auktionslokale mit ſeinem Namen und Wohn
ort deutlich lesbar angebracht aber in fraglicher Anzeige letzteres
habe fehlen laſſen Die Oberpräſidialverordnung für die Provinz
Sachſen ſchreibt nun vor daß Name und Wohnort der Jn
haber von Wanderlagern auch in der Bekanntmachung öffentlicher
Verkäufe angegeben ſein müſſen und nutzte es dem Angeklagten
nichts daß er die Bekanntmachung der Auktion einem Auktionator
Radeſtock übertragen ſowie daß er auch in Magdeburg Ers

leben Zeitz nie anders verfahren An dieſen Orten mochte eben
niemand darauf geachtet haben die Uebertretung war begangen
und wurde in anbetracht der Umſtände mit der niedrigſten Strafe
für vorliegenden Fall 10 M oder 2 Tagen Haft belegt Eine
Uebertretung des Feld und Forſtpoltzeigeſetzes vom
1 April 1880 hatte der Maurer Ernſt Hüttenrauch aus
Schiepzig dadurch begangen daß er am 17 Nov von den am
Flußufer der Saale unterhalb Brachwitz auf Schiepziger Seite
von der Flußverwaltung Stromfiskus angepflanzten jungen
Weidenſtecklingen etwa 50 bis 60 Sprößlinge abgeſchutten was
der Angeklagte in Abrede zu ſtellen veriuchte da er angeblich nur
von alten Weidenſtöcken etwas abgeſchnitten welche Privat
eigenthum geweſen jene Sprößlinge aber abgeſchmtten gefunden
habe Er war jedoch gerade beim Abſchneiden der letzteren
beobachtet und verſcheucht worden wonach ſeine Angaben ſich als
unrichtig erwieſen Die Sprößlinge hatten nur geringen Werth
aber der Schaden lag darin daß jene zum Schutz der Saaleufer
dienenden Stecklinge erſt um Frühjahr v J gepflanzt worden und
im Noy noch nicht geſchnitten werden durften was vielmehr erſt
nach 2 Jahren geſchehen darf durch früheres Abſchneiden der
jungen Sprößlinge wird das Wachsthum der Stecklinge gefährdet
und es müſſen wieder neue Pflanzungen vorgenommen werden
Die niedrigſte Strafe für fragliche Uebertretung beträgt
10 J in Unvermögensfalle 2 Tage Haft auf welche erkannt
wurde

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Origmal Korreſpondenzen aus der

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Magdeburg 14 Febr Hier laufen falſche Einmark
ſtücke mit dem Münzzeichen A und der Jahreszahl 1881 um
Ein blutigrother Feuerſchein beleuchtet den Nachthimmel Wie
ich erfahre brennt es in dem Dorfe Salbke

Schönebeck 14 Febr Heute abend hatten wir am nörd
lichen Himmel eine ſo bedeutende e hen daß die
Annahme es ſei ein Schadenfeuer kaum zuſtimmen kann ſ o

K Erfurt 14 Febr Während der geſtrigen Uebung der

Provinz c

hieſigen Sanitätskolonne Zum Rothen Kreuz wurde ein
Schloſſer welchem tags er ein Stück Eiſen gegen den Kopf
geflogen war in den Saal geführt Der Vor de HerrD med Sparmann vernähte die klaffende Wunde des Verletzten
und ein Kolonnen Mitglied kegte den Verband an



Berfonal Chronik der ev Agrcwe z Magdeburger BörſeDiszes Querfurt iſt Der bisherige Pfarrer in a e la 22 Sr a Sehr

S ufen und beſt 4 em p 8 t 7 M mrchidigkonus Superintendentur ikar Meinhardt in Delitzſch iſt
die e Verwaltung der Kreisſchulinſpektion der Epborie Kornzuger 90 19 70 20 00 70 20 00dem bibberigen Raharzw ucher die komm i end 88 19 70 1900 870 10 00
Serwallung der hresthier des Kreiſes To Rend 1000 1680 00 16 60Anweiſung ſeines Amtswoh bie in an übertragen Ver p Tendenz am 14 Febr Feſt

r n bei den Juſtizbehörden im Bez 12 Zebr 14 gebre e eetranve eferggdar r a S 50 r 2 m
n tsaſſeſſoren ernann 50 50Otto W rer e h iſt behufs Uebertritts zur all 24 00 24 75emeinen ne die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem den de r u 2325

uſtizdienſte ertheilt Die Rechtskandidaten Paul net Tendenz am 14 Febr tin
äſar Ernſt From mann und Richard Buhlers ſind zu Magdeburger Börſe vom 14 Febrdaren ernannt Verſeht ſind der Gerichtsſchreiber Sekretär Rohzucker I Produkt

an in Elſterwerda an das Amtsgericht in Magdeburg und Tranſito f a S Haniburg
erichtsvollzieher Heße in Dingelſtedt an das Amtsgericht e hErnannt ſind die Militäranwärter Reinhold Körner und

im Winde zu etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen beii Amtsgericht in n der Milikäranwärter Otto
Riſtau zum etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Amts
ericht in Zörbig der Militäranwärter ebhemalige Sergeant

rmann Möſer zum Gerichtsdiener bei dem Amtsgerichte in
furt der Hilfsgefangenaufſeher invalide Unteroffizier Heüirich

Benitz zum Gefangenaufſeher bei dem Gerichtsgefängniß in Naum
burg und der d ne er ehemalige Sergeant und
Horniſt Hermann
Gerichtsgeſfängniß in Halberſtadt

Gerag 14 Febr Der neue Erdfall hat den Gemeinde
rath Stadtverordneten in ſeiner iegſten Sitzung beſchäftigt
Es gelangte in derſelben zunächſt ein ausführliches Gutachten des
Hru Prof D Liebe hier über die geologiſchen Verhältniſſe des
fraglichen Geländes und über deren künftige Geſtaltung wie ſiebahn n ſind zum Vortrag J trat die Körperſchaft
n die Berathun der Frage ein Jſt die Stadt da ſie eine auf
e fragliche unſichere Geländ J bez in deſſen Nähe
gelegene Straße angelegt hat die zum Theil bereits bedvaut iſtverpflichtet die Koſten für die in der Nähe des neten Erdfalls
vorzunehmenden Bohrungen ganz oder auch nur theilweiſe zu
tragen Von verſchiedener rechtskundiger Seite wurde eine
ſolche Verpflichtung verneint Es ſoll nunmehr un noch
ein Gutachten eines Oberbergamtes über die geologiſche
Beſchaffenheit des fraglichen Geländes eingeholt werden

Die küreleh in Arnsdorf bei Penig in Sachſen verſtorbene
Frau Geh Rath Böttner geb Leo hat ihrer Vaterſtadt Alten
burg teſtamentariſch Vermächtniſſe im Geſammtbetrage von
e M ausgeſetzt

Vermiſchtes
In dieſer Zeit der Kriegsgerüchte mag folgende mili

täriſch angehauchte Anekdote erzählt werden Ein wehrpflichtiger Oſt
m wollte auf einen plötzlich eintreffenden Marſchbefehl hin
ine Ausrüſtung nachſehen und An der ſtrengen Bekannt

machung in guten Stand ſetzen Alles fand ſich richtig vor bis
auf die Patronentaſche Trotz allen verzweifelten Suchens war
keine Spur von dem unentbehrlichen Ausrüſtungsgegenſtand zu
entdecken und dem Mund des ordnungsliebenden Wehrmannes
entfuhr manch vaterländiſches Kraftwort
durch Verrath eines 5jährigen Mädchens heraus daß die FrauGemahlin unſeres Futter die Patronentaſche als Tournüre p
ſchon ſeit längerer Zeit in Gebrauch hatte

Perſonalnachrichten Jn Poſen iſt am Montag derJuſtizrath Pilet im Paprt 1848 ein bekanntes Mitglied der
preußiſchen Nationalver ammlung im Alter von 75 Jahren ge
ſtorben Jn Berlin ſtarb am Montag der 2 ibliölhergr der
kgl Bibliothek Dr jur Trautwein v Belle v Belle gehörte der kgl Bibliothek ſeit 1859 an 1s68 wurde er Kuſtos der

juriſtiſchen Abtheilung Wiſſenſchaftlich thätig war er als
Kritiker und Referent für einige rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche
Zeitſchriften auch mehrere g veröffentlichte er u a überKardinal Richelieu Das Elſaß im 17 und 18 Jahrhundert

Jn München ſegrt am 12 d der Genremaler Albert
Adamo 37 Jahre alt in der Nacht vom 10 zum 11 der Ge
n und Genremaler Kaspar Boßhardt geboren 1823 zufäffikon Jn Wien iſt der Maler und Kuſtos der Gallerie
der Akademie Daniel Penther im Alter von 51 Jahren ge
ſtorben Penther war ein n Porträtmaler und hervor
ragender Kunſtſammler Am Sonntag abend ſtarb in Meran
Fürſt Othonio Lichnowsky Groß Prior des Malteſerritter per
ordens von Böhmen und Oeſterreich Fürſt Lichnowsky

7 Mai 1826 geboren war ein Bruder des 1848 zu
a M ermordeten Fürſten Lichnowsky

am
rank

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Spielkarten Jnduſtrie Unter Bezugnahme auf das Gerücht von

der Gründung einer w Aktien Geſellſchaft für Spielkartenfabrikation in einer
mitteldeutſchen Stadt geht der PapierZtg eine Darſtellung dieſes IJnduſtriezweiges zu der wir ba Folgende entnehmen Die Spielkarten Herſtellung iſt ſeit

Janger Zeit kein einträglicher Gewerbszweig mehr Die Unternehmungsluſt hat
ſich weit über Bedarf dieſem Felde zugewendet und es giebt jetzt im Deutſchen
Reiche nicht weniger als 61 Fabriken von denen ein großer Theil nur kümmerKch ſein Daſein friſtet e die Statiſtit weiſt eine nicht unbeträchtliche Ueber

preduktion auf Der Ve e im Deutſchen Reiche iſt ſeit 1879 zurück
re zeigte ſich wieder einz n und erſt im l einer Mehrverbrauchm kommt ein en r Erzeugniſſe zur a r und zwar zu Preiſen

die We tellungskoſten kaum entſprechen Geringere gartenſorten die den

e rauch ausmachen koſten ſeit Aufhebung des Monopols im Jahrezu Wpen nichts denn gerade hierbei iſt die Preisdrückerei gn r
t und wird immer ſchlimmer Von mancher Seite hört man jetzt auch

ten Umgeſtaltung der hergebragchten Forinen erwünſcht und ausſichts
Dabei ſei darauf hingewieſen s in den letzten Jahren rere neuet entſtanden ſind die von der J getr waren zeitgemäße ins

ſondere altdeutſche 2c Karten zu ſagen ie gingen indeß nach kurzem

und nachdem eine Menge Geld zugeſetzt worden war wieder ein da ſieMuſter brachten aber mit r emäßen

Saunge Siuſtellungen

Vamen Wohnort a e2 sAdoff Wollner Schuhwhdlr Berlin WBerlie Berlin 112 16 4 33 14 5
rankfurt M 18 3e Zu n 2 183 4en u 11 2 3 16 3 16 3gert üller agdeburg Megeecdeg 2 12 3 3 243

Se gen enburg Oranienburg 11 2 15 3 23 2 30 3S e niß Schmölln 93 21 3 213
Laena Lauchſtädt 122 139 213 218

Waaren und Produktenberichte
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Oſtpr Südbahn zSaalbahn 87,70 V
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z r Märk III 99,00 Bv V 101,00 Bdo VII 101,00 bzB4 do VIII 101,40 bz4 do IX 101,40 b4 do Nordbahn 101,80
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Halle Den und Verlag von Otto Hendel

etwas nachgeben

de Leinen T e Tannur 12 Febr Bericht von een eini t ne die von i de an g n len rig
en gen imwmung von den amerikaniſchen P

v e W T La
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Wir notiren heute

Haartüchern 115 128 nBaumwollſaatkuchen und bo Mehn 91 Leintuchen 145 Behinndet

Berliner Börſe vom 14 Februar
Rechte OderUfer
Thüringer VIShunt e i Gold 7 bz6
DuxB I 8200 Gdo t 10 75 BJ Gal Karl Ludw 7790 bz

5 Kajhan ler 77,75 G
5 Gold 99,90 bzBKronpr i Nudel 40/ Prior 70,40 G

do Salzkg Gold 4 do 97,30 G4 Lemb Czernow ſt Fr 70,00 bz
3 Oeſt d Stb alte 3092,50 6
3 1874 378 50 bzB3 z Ergänzung 374 00 bzB

do Go iyr 97,50 b
3 do v 1885 370,50 bzG5 Oeſterr Nordweſtb 83,25 bz
3 Südoſt Bahn Lib 304,50 bzB
5 do Obl 100,30 bzB2 Ungariſche agiw 76,25 G5 W old 100,50 B5 do Oſten Em 76 20
3 do do
5 Eharkow ger4 JwangorDombrow t bz
5 KozlowWoroneſch 96 75 bz

Em i 60 98

5 KurskKiew 58 50 Ben Kursk 40 Prior 80 90 bz
MoscoRjäſan 94 /00 b zGdo Smolensk 50 36

4 NjäſanKozlow 91,50 bzG4 Ruſſ Nikolai Oblg 8430 bz
5 SchnjaJwanowo 96,30 e
4 Südweſthahn 8025 b 65 Warſchan Wien IV 100,50 9

5H do V 100 50 G3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 7390
3 TranstautaſtſcheCſv Obl 63,40 bz

Bank und Jnduftrie Aktien
AachenDiskonto 115,60 B
Berliner Handels Geſ 142,00 bzGDarmſtädter Bank 130,90 bz
Diskonto Kommandit 185 70 b
Deutſche Bank 151 50 öz6
do Genoſſenſchafisbank 125,50 G

do Hyp Berlin 60 97,00 bzGdo do gen 40 e d bzB
Dresdener Bank 124,75 bzGLeipziger Kredit Anſtalt 165,00 V

Magdeb Privatbank 114,10 GMitteldeutſche Kred Bank 91/00 d

ter KreditAnſtalt 444,00 BReichsbank 13610 bz
Sächſiſche Bank 112,00 bzG
Schleſ BankVerein 102,60 G
Weimariſche Bank 55,50 bzG
AdmiralsgarienbadAkt 109,25 G

Faprerſabrit 185,00 bzG
Deſſauer G 178,25 bEilenburg Kattun 65,00 G
Halleſche Maſchinen 186,50 G

Laurahütte 77,60 bzPorng ber e A 73 75 bz
do B 28,50 G

Zehn Union St Pr 57,10 bzGr Gußſtahl 11600 bzdo Hütt V konv 40,00 G
Glauziger Zucker 71,25 G
Körbisdorfer Zucker 97,75 bzB
u Br V St ASt PriorSäch Maſch Hartmann 140,00 G
do Stickmaſchinen 10000 B

Zeitzer Maſchinen 216,00 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fl 8 T

London 1 Lſtrl 9 T D7
Paris 100 fr 8 TWien öſt W 100 fl 8 T 158 75 bz
Petersb 100 S R 3W 181,40 b

Vank Diskonto
Berlin We fel 4 Lombard 5

Amſterd 21 Brüſſ el v London 4
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und BVankuvten

SovereignsEngl Banknoten 20,39 hz
20Francs Stücke

Dollars Smperials
ranz Banknoten 80, 35 bz
ſterr do 158,80 bzRuſſ do 182,30 b

vom 14 Februar
Zf Kgl Sächſ4 ans Gw 1882 do rot o

4 do 100,00 G4 do 1879 835 do Em 1875 103,25
4 Lyz Stadtobl1884 104,00 P
42 do 1876 105,003 Altb Landobl 102,00
4 do do 104,00
Div

5 HalleſcheſStraßen B
3Lyz Malzf Schtend 198,00 P8 A Gasgeſ f Lpz 138,00 bzG

do do un e
do Stamm Pr

d Geſ Akt 85,50 G
S finerieHalle 95,00

Thür Br V St 161,o0
15 do St Prior 160,00

Ansl Eiſ P O bl

AuſſigTepli 1t Kdrhan
do Goldviſhueh rn Ndw

1871
1872

ux oden
do Em 1871 8
do do 1874 105,00

GrazKöflacher
do Em v 1871 u 72

d gerBrap Dux d
Pro Turnae 88,00
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